
1. Fortbildung
Kommunikation und Konflikte 

18.-20. September 2009 

in Bad Nauheim/Hessen

Fähigkeiten der Konfliktbewältigung 
ebenso wie Kommunikationsstrategien 
spielen im interkulturellen Kontext eine 
besondere Rolle. Welche Ansätze gibt es 
im Umgang mit Konflikten? Inwiefern 
sind sie kulturell geprägt, inwiefern 
in einem anderen Land einsetzbar? 
Das Wochenende bietet eine Reihe an 
Umsetzungsideen für die Arbeit mit 
Gruppen im internationalen Bereich. 

ReferentInnen: 
Nicole Marschner, Pädagogin und Refe-
rentin der außerschulischen Bildungsar-
beit;
Andreas Jandl, Mitarbeiter in der ICJA 
Geschäftsstelle, abgeschlossene Mediati-
onsausbildung

Anmeldungen bitte bis spätestens 
21. August an Jella Hauß jhauss@icja.de

2. Fortbildung
Anti-Rassistische Bildungsarbeit 
4.-6. Dezember 2009

in Berlin

Interkulturelle Begegnungen finden 
meist nicht auf gleicher Augenhöhe 
statt, sondern sind von  kolonialen 
Denkweisen und Rassismus geprägt. Auf 

dieser Fortbildung werden Methoden 
vorgestellt, wie a) zum Thema Rassismus 
in Deutschland (gesellschaftlicher 
Hintergrund, Sozialisation, Medien, 
und b) Rassismus in interkulturellen 
Begegnungen pädagogisch gearbeitet 
werden kann. Letztlich soll es noch ein 
Argumentationstraining geben, wie 
TeamerInnen gegen rassistische Aussagen 
von SeminarteilnehmerInnen reagieren 
können.

ReferentInnen: N.N. 

Anmeldungen bitte bis spätestens 
6. November an Jella Hauß jhauss@icja.de

3. Fortbildung 
Gender
19.-21. März 2010 

in Lützensömmern/Thüringen

Wie beeinflusst Gender, das soziale 
Geschlecht, unser Denken und Handeln? 
Was passiert, wenn Vorstellungen von 
„Normalität“ (z.B. Zweigeschlechtlichkeit 
oder Heterosexualität) mit anderen 
„Normalitäten“ in Kontakt kommen? 
Die Fortbildung bietet methodische 
Vorschläge rund um das Thema 
Konstruktion von Sex und Gender. 

ReferentInnen: N.N.

Anmeldungen bitte bis spätestens 
19. Februar an Jella Hauß jhauss@icja.de

Der ICJA Freiwilligenaustausch weltweit 

e.V. bietet erneut Aufbau-Fortbildungen 

für MultiplikatorInnen/TeamerInnen 

auf Freiwilligenseminaren und in der 

interkulturellen Bildungsarbeit an.

Aufbau der Fortbildungen
Die drei Fortbildungen ermöglichen einen 
Raum für die inhaltliche Auseinanderset-
zung mit dem jeweiligen Seminarthema, 
sowie verschiedene Varianten der metho-
dischen Umsetzung. 

Uns ist es wichtig, die Fortbildungen pra-
xisnah zu gestalten. Dabei eignen sich die 
TeilnehmerInnen der Fortbildung selbst 
einzelne zentrale Methoden an und füh-
ren sie mit der Gruppe durch um sie im 
Anschluss gemeinsam auszuwerten. 
Die Methoden sind so gewählt, dass sie 
z.B. auf Begleitseminaren für internatio-
nale Freiwilligendienste, Workcamps und 
Schüleraustausche einsetzbar sind.

Die Fortbildungsmodule beginnen immer 
freitags um 18 Uhr und enden sonntags 
um 15 Uhr. Sie können einzeln besucht 
werden.



18.-20. September 2009
Kommunikation und Konflikte

4.-6. Dezember 2009
Anti-Rassistische Bildungsarbeit

19.-21. März 2010
Gender: Konstruktionen von 
Geschlecht

Fortbildungen für 
MultiplikatorInnen in
der interkulturellen 

Bildungsarbeit

ICJA Freiwilligenaustausch weltweit leistet 

durch internationale Begegnungen und 

interkulturelle Bildung praktische 

Friedensarbeit und fördert 

gesellschaftspolitisches Engagement. 

ICJA Freiwilligenaustausch weltweit

ICJA Freiwilligenaustausch weltweit 
ist eine Non-Profit-Organisation, die 
deutsche Freiwillige für ein Jahr in über 
40 Länder auf 5 Kontinente vermittelt und 
internationale Freiwillige in Deutschland 
aufnimmt. Er ist als gemeinnütziger 
Verein Mitglied des ICYE, des 
International Cultural Youth Exchange. 
ICJA ist Träger der Freiwilligendienstp
rogramme weltwärts, des Freiwilligen 
Sozialen Jahres, des Europäischen 
Freiwilligendienstes, sowie ungeregelter 
Freiwilligendienste.

ICJA Freiwilligenaustausch weltweit e.V.
Stralauer Allee 20E
10245 Berlin
Tel.  030 - 21238252
E-Mail   icja@icja.de

Teilnahmevoraussetzung
Die Fortbildungen richtet sich an 
MultiplikatorInnen/TeamerInnen, die 
bereits mindestens fünf Seminartage beim 
ICJA oder einem anderen Träger geteamt 
haben. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

Kosten
Kosten für Seminargebühr, Unterkunft 
und Verpflegung

40 Euro für ICJA TeamerInnen
120 Euro für externe TeilnehmerInnen 
(im Falle einer genehmigten Förderung 
durch „die Gesellschafter“ vermindern 
sich die Kosten auf ebenfalls 40 Euro, 
bitte noch einmal zeitnah nachfragen)

Fahrtkosten
Für ICJA TeamerInnen können 50% der 
Fahrtkosten (Sparpreis oder Bahncard 50) 
erstattet werden.

www.icja.de

Freiwilligenaustausch weltweit


